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Quelle: Eurostat. PRODUKTIVITÄTSBERICHT 2025, Strukturwandel als Chance für Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung; Produktivitätsrat

Anmerkung: Berechnung der SektorbeiträgeƴŀŎƘ ŘŜǊ ƛƴ ŘŜ ±ǊƛŜǎ Ŝǘ ŀƭΦ όнлнмύ ǾŜǊǿŜƴŘŜǘŜƴ aŜǘƘƻŘƛƪ όαǎƘƛŦǘ-share aggregationmethodάύΦ .ǊǳǘǘƻǿŜǊǘǎŎƘǀǇŦǳƴƎ ƛƴ ǾŜǊƪŜǘǘŜǘŜƴ ±ƻƭǳƳƛƴŀΦ !ǊōŜƛǘ ƎŜƳŜǎǎŜƴ ƛƴ 
geleisteten Stunden.

Schlusslicht in Produktivität





ĂAI will eliminate a lot of current 

jobs and create new ones we 

canôt yet imagine.ñ

Sam Altman 
(CEO OpenAI)



ĂThe next generation of

Millionaires will be plumbers

and electriciansñ 

NVIDIA CEO JENSEN 

HUANG



DIGITAL FINDET STADT



Digital Findet Stadt

from idea to impact - together we create digital solutions

Digital Findet Stadt ist eine marktorientierte Forschungs- und Entwicklungsplattform für digitale 
Lösungen in der Bau- und Immobilienwirtschaft.

Wir verbinden Unternehmen, Forschung und öffentliche Hand, um zentrale Probleme der Branche 
zu lösen Ɖmit individuellen Anwendungen, neuen Standards und optimierten Prozessen.

So entstehen innovative Lösungen, die wirken Ɖmessbar, nachhaltig und skalierbar.

Probleme & 
Herausforderungen 

der Branche 
ermitteln

Best Practices und 
Tools aufzeigen, 

Wissen     
vermitteln

Menschen und 
Unternehmen 

vernetzen

Digitale Lösungen 
gemeinsam 
entwickeln

Produkte und 
Services     

umsetzen



Innovationsprozess nach Prof. Schumpeter

Probleme und 

Herausforderungen 

definieren

Lösungsideen entwickeln

Problemdefinition und 

Ideengenerierung

Forschung & Entwicklung

Ą Lösungen entwickeln

Anwendung

Ą Produkte und Services 

anwenden und skalieren

DFS-Wirkt

Innovationsparcour

Marktumfragen

PIONEER-Projekte 

(Arbeitsgruppen)

Forschungsprojekte

Inkubator und 

Investorenclub
Formate

DFS

Prototypen 

im Feldtest
Konzepte

Optimierte Prozesse

Demonstratoren

Standards und Richtlinien

Leitfäden

IP-Auslizensierung

Evtl. Ausgründungen

Zeit

Anwendung und 

Mehrwert in den 

beteiligten Unternehmen



Steffen Robbi

Geschäftsführung

Team von Digital Findet Stadt

Barbara Ohnewas

Leitung Akademie

Diana Siegl

Office and Research 
Administration

Csaba Szakatics

Manager Marketing 
& Events

Alexey Zuev

Senior Data Engineer, CEO 
of TendX

Timon Angelides

IT Technician, AI 
Engineer, Event Support

Dana Schwarz

Junior Software and 
Web Developer

Alexander 
Wallensteiner

Senior BIM Expert

Alisa Zaidenvarg

Data Scientist

Nefise Çoban

Junior Computational 
Design Specialist

Gennadii Vall

Research Engineer, 
KI & Prozess-
optimierung

Tatiana Robbi

Buchhaltung

Rosa Turrini

5J«JzX³ «ᴐ
Marketing & Events



PIONEER-Projekte

WARUM EIN PIONEER WERDEN?
Å Konkrete Lösungen entwickeln, 

testen und implementieren
Å Wissensvorsprung generieren
Å Erfahrungsaustausch

mitführenden Expert:innen
Å Sichtbarkeit und Positionierung 

in der Branche

WIE SEHEN DIE ERGEBNISSE AUS?
Å Neue Technologien, optimierte 

Prozesse, verbesserte Standards
Å Leitfäden und Richtlinien
Å Publikationen in Fachmedien 
Å Förderanträge

WORUM GEHT ES?
Å Gemeinsame Entwicklung neuer, 

innovativer Konzepte & Lösungen
Å Forschung & Entwicklung
Å Interne und externe Vorträge und 

Erfahrungsaustausch
Å Einbindung von Verwaltung & 

Interessensvertretungen 



Kick-Off TermineLÖSUNGSFINDUNGPROBLEMANALYSEARBEITSGRUPPEN

Pitches der 
Projektideen

F&A

Diskussion an 
Thementischen

Schärfung der 
Aufgaben-

stellung und 
Projektziele

Diskussion erster 
Lösungswege.

Entwicklung 
tragfähiger 
Visionen

Die gemeinsam erarbeiteten  Konzepte legen den Grundstein für unsere 
PIONEER-Projekte 2026

THEMENVORSTELLUNG

Start der 
Projekte mit 

Kick-Off 
Terminen

ABLAUF Heute



AGRON DERALLA | AWG



BIM ISMAGICAL

DATENBASIERTES HOCHHAUSDESIGN
INTERDISZIPLINÄR - KOLLABORATIV - INNOVATIV



PIONEER-PROJEKTE



Künstliche Intelligenz
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8%

34%

38%

11%

9%

51%

24%

17%

6%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

ja, bereits regelmäßig

ja, bei Pilotprojekten

nein, aber eine Nutzung ist
geplant

nein und auch in Zukunft nicht
geplant

weiß nicht/keine Angabe

Künstliche Intelligenz
2024 vs. 2025

ĂNutzen Sie in Ihrem Unternehmen bereits KI (K¿nstliche Intelligenz) oder ist eine Nutzung geplant?ñ
n=163 (2024) / n=121 (2025)

Anwendungsfälle

1) Texterstellung, Textbearbeitung & Korrektur

2) Recherche / Informationsbeschaffung (Markt, Technik, 
Normen, Projekte)

3) Zusammenfassung & Dokumenten-ſ?N|«XӃӃÆX³´º○«T« ´ż

4) Automatisierung von Routinen / Prozessoptimierung

5) Berichtserstellung & standardisierte Dokumente (Reports, 
Protokolle, Exposés)

6) Präsentationen & Kommunikationsmaterial

7) Bilderstellung, Visualisierung & Grafikgenerierung

8) E-Mail- und Service-Kommunikation (inkl. Telefonannahme)

9) Wissensmanagement / Wissensdatenbank / interne 

Informationssysteme

10)Programmierung / Coding / Vibe Coding / Software



Erkenntnisse aktuelle KI-Use-Cases
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ĂText & Dokumenteñ dominieren 
deutlich

Recherche & 
Wissensmanagement

Automatisierung ist sehr präsent 
ïaber oft unscharf beschrieben

Visuelle KI (Bilder, Grafiken, 
Visualisierung) sehr häufig

Branchenspezifische Use Cases 
kommen vor ïaber seltener

Texte formulieren / umschreiben / korrigieren, E-Mails & Schriftverkehr, 
Zusammenfassungen von Dokumenten, Berichtserstellung / Reports, 
Protokolle / Schriftsätze, Präsentationen / Exposés, Ausschreibungen

KI als Suchmaschine 2.0
Å Recherche (Markt, Technik, Normen, Gesetze)
ÅWissensdatenbank / Wissensabfrage, Informationsbereitstellung

KI als Werkzeugkasten zur Automatisierung
Å Automatisierung / RPA, Prozessoptimierung, Workflows
Å Office Tasks automatisieren, wiederholende Tätigkeiten ersetzen

KI in Kommunikation, Marketing und Vertrieb
Å Bilderstellung, Grafiken, Visualisierungen, Renderoptimierung
Å Video-Avatare / Videobearbeitung

Massenermittlung & Abrechnungen, IFC / Materialdaten, 
Planungsautomatisierung, Qualitätssicherung, Laserscan-Analyse, 
Mängelmanagement, FM-Audits / Ausschreibungen, Gebäudetechnik
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Planmanagement mit KI (Plan.KI)



Planmanagement mit KI (Plan.KI)

Å Zeitintensives Auslesen und Übertragen von Massen, Mengen und 
anderen Informationen aus 2D-Plänen

Å Hoher Aufwand zur Qualitätssicherung von Planelementen

Å Bindung hochqualifizierter Personalressourcen

Hoher manueller 
Aufwand bei 
Massenermittlung 
und Planprüfung

Å Inkonsistenzen unter Zeitdruck

Å Informelle Prüfprozesse ohne Wiederholbarkeit

Fehleranfälligkeit und 
fehlende 
systematische 
Qualitätssicherung

HERAUSFORDERUNGEN



Planmanagement mit KI (Plan.KI)

Å Automatisiertes Erkennen, Auslesen und Strukturieren relevanter 
Planinformationen mit Hilfe eines KI-Agenten

Å Regelbasierte Prüf- und Abgleichslogiken

Å Übertragung in Zielsysteme der Projektpartner:innen

KI-gestütztes 
Assistenzsystem als 
ſ «ºXӃӃ zX«ºX³
IÇX ºӃX´X³ż

Å Reduktion des Zeitaufwandes zur Plananalyse und Datenextraktion

Å Unterstützung bei der Qualitätssicherung von Plänen

Å Risikominimierung im Rahmen von Angebotserstellung oder -Prüfung

Mehrwert: Zeit - und 
Ressourceneffizienz, 
steigende 
Planqualität

ZIELEUND MEHRWERT



EINGESETZTE 
TECHNOLOGIEN

Computer Vision
VISION TRANSFORMERS & CNNs

ǒ Geometrien  & Konturen  erkennen

ǒ Raumflächen & Zonen 

ǒ Maßketten  & Bemaßungen lokalisieren  

ǒ Symbole  & Planzeichen (Türen/Fenster -

Symbole , Sanitär, Küche, Treppe , 

Aufzug)

Graph Neural Networks
GNNs

ǒ Beziehungen im Grundriss 

ǒ Topologische  Nachbarschaft

ǒ Wege & Erschließung

ǒ Objekt - Zuordnung (welcher  Text/Tag 

gehört  zu welchem  Raum oder  Bauteil)

Large Language Models
LLMs

ǒ Raumbezeichnungen  & Abkürzungen 

interpretieren  ŪĬŚƇ*ŚƇŶ lŷśƇŶ§+ŷśƇŶD§lŷū

ǒ Prüfregeln ableiten  

ǒ Natürlichsprachliche  Suche

ǒ Strukturierte  Daten aus Plantext  

erzeugen 

Tech Stack 

CV + GNN + LLM Ɗ wer macht was?
Welche Technologien erkennen heute technische Zeichnungen?
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VERSTEHEN

5
STRUKTURIEREN

1
VERIFIZIEREN

1

Die Kontext-Kaskade τ Sequentielles Verstehen

EINGABE

Zeichnung
Bild + Planformat, Maßstab, Planart

SCHRITT A

5ŀǎ α!ǳƎŜά
Visuelle Erkennung
Räume / Raumgrenzen, Wände, Türen, Fenster

+kontext

SCHRITT B

5ŜǊ α[ŜǎŜǊά
Semantische Zuordnung
Raumnamen όȊΦ .Φ α.ŀŘάΣ αWohnenάύ

+kontext

SCHRITT C

5ŜǊ αPlanprüferά
Fachliche Analyse
kombiniert die KI A + B und macht die 
logische Interpretation

ERGEBNIS

Tiefes Verständnis
Kontextuelles Wissen
vor der Datenerfassung

2

Parallele Extraktion τ Modulare Strukturierung

5 GLEICHWERTIGE PARALLELE PROZESSE

STUFE 4

Gesamtwissen
zerlegen

Raum-Paket: Raumname, Fläche, Raum- ID, Raumtyp JSON

Öffnungs-Paket: Türen/Fenster ( Typ, Breite, ID, Lage) JSON

Bauteil-Paket: Wände (Innen/Außen, Wandstärke   wenn erkennbar ), Stützen JSON

Maß-Paket: Bemaßungen, Einheiten, Achsenraster JSON

Compliance/QS-Paket: Pflichtangaben, Plausibilitätschecks, Auffälligkeiten JSON

ERGEBNIS

Strukturierte
Datenpakete

Sauber getrennt statt
unübersichtlicher Textblock

3 5ŜǊ αWǳŘƎŜά τ Qualitätssicherungsschleife

STUFE 5

Unabhängige Prüfung
Ist die Extraktion plausibel? Welche Informationen fehlen oder sind unsicher?
Wo sind Widersprüche zwischen Grafik und Text?

QUALITÄTSGATE
  {ŎƻǊŜ җ т Ҧ Verifiziert
  {ŎƻǊŜ ғ т Ҧ Korrektur

ᵤ
Loop

1 · KONTEXT-KASKADE

Erst verstehen, dann erfassen.
2 · PARALLELE EXTRAKTION

Komplex Ҧ handhabbar
.

о ϊ 59w αW¦5D9ά

Keine Selbstbewertung

K
A

S
K

A
D

E
P

A
R

A
L

L
E

L
JU

D
G

E

Analyse-Workflow für 2D-Grundrisse

Von Pixeln  zu strukturiertem  Fachwissen



Planmanagement mit KI (Plan.KI)
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INHALTE UND ABLAUF

Å Kick-Off Workshop am 18. März zur Demonstration des Standes der Technik 

Å Definition der Zielsysteme für die Projektpartner

Å Sammlung von Plandaten und Dokumenten

Å Aufsetzen eines KI-Agenten und passenden IT-framework

Å Testen durch Projektpartner und Integration in deren Unternehmenspipeline

Fragen zur Diskussion: 

ÅWeiterführende Definition konkreter Anforderungen

Kick-Off Workshop am 
18.03. 13:00 Ɖ16:00 Uhr 
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Energieoptimierung und 
Mustererkennung mit KI



Energieoptimierung & Mustererkennung 
mit KI

Å Aktuell trotz digitaler Betriebs - und Monitoringsysteme hoher 
manueller Aufwand für die Datenauswertung

Å Effizienzpotenziale bleiben unentdeckt

Unzureichende 
systematische 
Auswertung von 
Betriebsdaten

Å Große, heterogene und schlecht beschriebene Datenmengen 
überfordern klassische Methoden zur Datenanalyse

Å Hohe Fachexpertise notwendig

ÅMonitoringdaten werden deshalb selten in konkrete 
Optimierungsmaßnahmen übersetzt

Komplexität und 
fehlende 
Handlungsableitung

HINTERGRUND



Energieoptimierung & Mustererkennung 
mit KI

Å Aufbau und Test eines KI-Framework zur automatisierten Analyse von 
Messdaten aus dem Gebäudebetrieb (Wohnbau, Gewerbe, Industrie, 
etc.)

Å Frühzeitiges Erkennen von Anomalien
Å Hinweise auf mögliche Optimierungen 

Praxisnahes KI-
Framework für 
Mustererkennung 
und Prognose

Å Zielgröße: signifikante Zeitersparnis in der Analyse
Å Transparente Einordnung des Stands der Technik
Å Aufbau praktisch nutzbarer KI-Agenten für die Projektpartner

Reduktion manueller 
Auswertungszeit und 
proaktive Steuerung

ZIELE
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INHALTE UND ABLAUF

Å Kick-Off Workshop am 17. April zur Demonstration des Standes der Technik 

Å Definition der Zielsysteme für die Projektpartner

Å Sammlung von Testdaten von Betreibern, FM-Dienstleistern

Å Aufsetzen eines KI-Agenten und passenden IT-framework

Å Testen durch Projektpartner und Integration in deren Unternehmenspipeline

Fragen zur Diskussion: 

ÅWeiterführende Definition konkreter Anforderungen

Kick-Off Workshop am 
17.04. 09:00 Ɖ11:30 Uhr

Energieoptimierung & Mustererkennung 
mit KI



Building Information Modelling (BIM)



Building Information Modelling BIM
2024 vs. 2025

34

47%

28%

16%

9%

1%

20%

22%

19%

26%

13%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

ja, bereits regelmäßig

ja, bei Pilotprojekten

nein, aber eine Nutzung ist
geplant

nein und auch in Zukunft nicht
geplant

weiß nicht/keine Angabe

ĂNutzen Sie in Ihrem Unternehmen bereits BIM (Building Information Modeling) oder ist eine Nutzung geplant?ñ
n=163 (2024) / n=136 (2025)

Anwendungsfälle

1) BIM-Planung

2) BIM-Visualisierung

3) BIM-Bestandserfassung

4) BIM-unterstützte Mengenermittlung

5) BIM-Koordination

6) BIM-Ausführungsplanung

7) BIM-unterstützte Kostenermittlung

8) BIM-as-built -Modell

9) BIM-Modelländerungen

10)BIM-Raumbuch/Anlagenbuch
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Talk2BIM & 
Qualitätsmanagement mit BIM



Interaktive  KI-Analyse für BIM -Modelle

Ihre Daten. Ihre Sprache. Ihre Entscheidung.

TALK2BIM



Stellen Sie Fragen wie an einen Kollegen:

"Wie viele  Fluchttüren  mit  Feuerwiderstandsklasse ?" 

" Türen  mit  Panikbeschlag ?"

" Liste  alle Fenster mit  Höhe > 1.3m auf."

Å Fragen stellen - Reports erzeugen - Projekte vergleichen

Å Kein Expertenwissen notwendig

Å Keine Spezialsoftware

Å Schneller und einfacher Zugang zu Ihren Daten

SPOTLIGHT ON: TALK2BIM

NATÜRLICHE SPRACHE, EXAKTE DATEN



Sofortige Kennzahlen zu Flächen, 

Volumen und Stückzahlen ohne 

manuelles Zählen und aufwändige 

Tools.

Was hat sich geändert? Analyse 

von Planungsänderungen 

zwischen Version A und B.

Ad-hoc Abfragen zur Prüfung von 

Attributen  (z.B. "Fehlen 

Brandschutzwerte?").

ANWENDUNGSFÄLLE

AUTOMATISIERTE REPORTS VERSIONSVERGLEICH QUALITÄTSPRÜFUNG



Hohe Zuverlässigkeit 

Wir verwandeln  unstrukturierte  BIM Daten in strukturierte  

Informationen . Dies garantiert  hohe Zuverlässigkeit ohne 

Halluzinationen .

Datensicherheit

Wahlweise local, cloud oder hybride Funktion

Möglichkeit  zur Anonymisierung Ihrer Daten

Zukunftsorientiert  - openBIM
Kein Vendor-Lock-in. Funktioniert  mit  jedem IFC

Wirtschaftlich
Reduzierter Token-Verbrauch durch effiziente  RAG-Architektur

VORTEILE



JETZT DEMO ANFORDERN!

www.talk2bim.com



ÅQualitätssicherung : Ist KI auch zur Qualitätssicherung für BIM Modelle anwendbar?

ÅDatenstrukturen : Können IFC Daten für bestimmte Anforderungen umstrukturiert  werden, 
  wie z.B. Nachhaltigkeitsbewertungen, Simulationen, etc.?

ÅGeometrie:  Kann die KI erkennen, um welche Konstruktionsarten  es sich handelt?

ÅAnwendungsfälle : Welche weiteren Anwendungsfälle existieren für BIM und KI?

Diskussion am Thementisch

Kick-Off 
Workshop am 
13.03. 10:00 Ɖ

12:00 Uhr

JETZT DEMO 
ANFORDERN!
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BIM & KI für die Kostenkalkulation 
in Bauprojekten
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BIM und KI für die Kostenkalkulation in 
#JÄ°³­¤X¦ºX«ᴒ

ÅWelche Datentiefe ist notwendig für die Arbeit 
mit BIM in den jeweiligen Projektphasen?

ÅWie kann ein Standardprozess für modellbasiertes 
Arbeiten als Grundlage für die Kostenplanung 
aussehen?

ÅWelchen Beitrag kann KI in den jeweiligen Phasen 
und Arbeitsschritten leisten?



BIM und KI für die Kostenkalkulation in 
#JÄ°³­¤X¦ºX«ᴒ

Å Standardprozess für modellbasiertes Arbeiten
Å Potentialanalyse für den Einsatz von KI 
Å Leitfaden die Kalkulation in BIM Projekten

Ziele

Å Standardprozess für Kostenkalkulation in BIM Projekten
Å Erfahrungsaustausch mit führenden Expert:innen
Å Potentialanalyse KI

Mehrwert für 
Partner

ZIELEUND MEHRWERT

Kick-Off Workshop am 
27.02. 09:00 Ɖ11:30 Uhr


